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VORWORT

Dieser Band Erzählungen ist ein Versuch — auf sehr

beschränktem Raum — einen Ausschnitt zu geben aus den

zwölf Jahren Nacht, die der Hitlerfaschismus über Deutsch¬

land und dann über ganz Europa brachte; die besonderen oder

die wichtigsten Ereignisse der Jahre 1932 bis 1943, mit den

Mitteln des Schriftstellers zu gestalten.
Nur wenige Beiträge in diesem Heft stammen von weithin

bekannten Schriftstellern, die Mehrzahl frommt von jungen
deutschen Autoren, die in England leben, und von denen viele

erst in der Emigration zu Schriftstellern wurden. Es war

immer eine unserer vornehmsten Aufgaben, unseren schrift¬
stellerischen Nachwuchs zu fördern, und sollte es heute mehr

denn je sein. Werden doch unsere jungen antifaschistischen
Schriftsteller mitberufen sein, ein ganzes Vol\, ihr vom Nazi-

tum verseuchtes Vol/{, wieder zu einem Kulturvolk^, zur

Menschlichkeit, erziehen zu helfen. Und wer hörte nicht den

Ton des Erzählers, des schöpferischen Gestalters, in vielen ihrer

Arbeiten ?

Es gibt im Leben eines jeden Menschen Augenblicke, in denen

ihm weit zurückliegende Dinge, ja, unpersönliche Geschehnisse

vergangener Jahre, wieder zum greifen nah werden. Für solche

Augenblicke ist oft nicht einmal ein äusserer Anlass, oder ein

plötzliches, inneres Wachwerden, notwendig. Uns allen aber,
die wir mehr als ein Jahrzehnt dieser, unserer Zeit, mit wachen

Augen und Sinnen durchlebten, hat sich Vieles, unauslöschlich,
in Herz und Hirn eingegraben. Wir sahen viele Meilensteine
des Grauens, auf dem Wege durch die Nazi-Nacht. Aber auch
solche des Heldenmutes. Ja, Meilensteine des Heldenmutes
einer kämpfenden, heroischen Minderheit.

Und jetzt, an der Schwelle des Jahres 1944, ernennen wir
mit tiefer, froher Gewissheit: das Siegesjahr der für Freiheit
und Frieden kämpfenden Vereinten Nationen ist angebrochen.
Es ist unser aller, und insbesondere des deutschen Volkes
Aufgabe, zu diesem Sieg beizutragen.

Die Nacht geht zu Ende. Ein neuer Menschheits-Morgen
\ündigt sich an. jAN PETERSEN.
London, Anfang Januar 1944.
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